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1 Projektleitung 
energie-cluster.ch, Dr. Ruedi Meier, Geschäftsleiter, Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern,  
Tel. +41 31 333 24 69, Fax +41 31 381 24 85, ruedi.meier@energie-cluster.ch,  
www.energie-cluster.ch 

Focus Events AG, Konstantin Brander, Mitglied Messeleitung, Solothurnstrasse 102, CH-2504 Biel, 
Tel. +41 32 344 03 87, Fax +41 32 344 02 91, konstantin.brander@bfh.ch, www.hausbaumesse.ch 

energie-cluster.ch, Simone Koller, Assistentin, Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern 
Tel. +41 31 381 24 80, Fax +41 31 318 61 11, simone.koller@energie-cluster.ch,  
www.energie-cluster.ch  

 

2 Das Wichtigste in Kürze 
Die Messe in Zahlen:  

 400 Aussteller 

 25'000 Besucherinnen und Besucher 

 über 50 Fachveranstaltungen im Kongressprogramm inkl. 2 Veranstaltungen im 
Rahmend er Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- und Schwellen-
ländern“. 

Anzahl Aussteller auf dem Gemeinschaftsstand Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- 
und Schwellenländern: 19 Organisationen und Vereine 

Verantwortlicher Leiter 
Dr. Ruedi Meier, Geschäftsleiter energie-cluster.ch 
Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern  
Tel. +41 31 333 24 69, Fax +41 31 381 24 85 
ruedi.meier@energie-cluster.ch 

Verantwortliche Projektleiterin 
Simone Koller, Assistentin energie-cluster.ch 
Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern 
Tel. +41 31 381 24 80, Fax +41 318 61 11 
simone.koller@energie-cluster.ch 

 

Träger 
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3 Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- und 
Schwellenländern“ 

Hallen Nr.: 633 

Stand Nr.: A07 

Fläche: 169 m2, Kopfstand 

Anzahl Aussteller: 17 Aussteller mit Ständen, 20 inkl. Plakatauftritte und Repic 
 Förderverein Mad'Eole Schweiz, CH-4603 Olten 
 SELAM, CH-8165 Oberweningen 
 Solafrica.ch, CH-3011 Bern 
 Frauen-Solarprojekt Nicaragua, CH-3011 Bern  
 Brot für alle, CH-3011 Bern 
 Fastenopfer, CH-3011 Bern  
 OSEC Bereich SIPPO, CH-8021 Zürich 
 MEBEL TREJD D.O.O., Vinica, Mazedonien 
 Kovan M.I., 75320 Gracanica, Bosnien & Herzegovina 
 DOO Petroprojekt, 75420 Bratunac, Bosnien & Herzegovina 
 Oekozentrum Langenbruck, CH-4438 Langenbruck 
 MyClimate, CH-8002 Zürich 
 CareforClimate, CH-6403 Küssnacht am Rigi 
 Verein myblueplanet, CH-8401 Winterthur 
 Fondation Sir Peter Ustinov, CH-6002 Zürich 
 Agape international, CH-8165 Oberweningen 
 Maxiflex Ltd, Ukraine 

 
Nur Plakatauftritt / Unterlagen 

 rainbow unlimited GmbH, CH-3012 Bern 
 UNIFEM, CH-8001 Zürich 

 
Auftritt vor Ort / Betreuung Gemeinschaftszone / Plakat 

 Repic, CH-1717 St. Ursen 
 
Projektinhalt 
 
Die zentralen Themen der Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern“ sind: 

 Nachhaltigkeit globaler betrachten 
 Projekte und Produkte in und aus Entwicklung- und Schwellenländern vorstellen 
 Konkreter wirksame Beiträge aufzeigen 
 Kontakte schaffen zu Organisationen, Firmen, Verbänden, Fachleuten, Freundschaftskreise 

Schweiz/Schwellenländer 
 Fundraising der Aussteller 
 Fachkräfte sensibilisieren und gewinnen 
 Information von Jugendlichen, Studierenden und Interessierten 
 Hilfe bei der Umsetzung der Projekte 
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Ausstellungsfläche 
 

 169 m2, 3-seitig offen (siehe Hallenplan) 
 Guter Standort in Halle 633, direkt am Hauptgang 
 Hohe Aufmerksamkeit dank grossen Bannern 10m*1.5m (aussen und am Stand) zudem 

Hinweise auf der LED Wand vor Halle 633 
 Gemeinschaftszone offen, einladend mit Platz für Empfang und Gespräche, Sitzmöglichkeit 

inkl. Catering 
 Poster-Präsentationen 
 Endlose Präsentation auf einem Flatscreen (Vorstellung aller Aussteller) 

 

 
 
Offerierte Infrastruktur für die Aussteller 
 

 Eine Stellwand (1m breit, 2m hoch) für Ihr Plakat 
 1 Stehtisch, 2 Barhocker 
 Teppich 
 Stromanschluss 
 Beleuchtung (z.B. Langarmspot, exkl. Stromverbrauch) 
 Nutzung der Gemeinschaftszone 
 Mitnutzung Koje / Reduit 
 Auflage von Projektunterlagen und Prospekten 
 Kommunikation in Messehomepage www.hausbaumesse.ch 
 Eintrag in Ausstellerverzeichnissen (Messezeitung, Messeprospekt, Homepage) 
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Gemeinschaftszone mit  
 

 Beleuchtung 
 Flatscreen 
 Elektoranschluss 
 Teppich 
 Stühlen 
 Theke 
 Reduit 
 Getränke und Knabberwaren 

 
Standbauer 
 
Offizieller Standbau der Messe: Steinmetz Expo AG, CH-8604 Volketswil 
 
Zielpublikum 
 
Die Schweizer Hausbau- und Energie-Messe ist die national führende Kongress-Messe für Energie-
effizientes Bauen und Sanieren, modernen Holzbau und erneuerbare Energien. 
 
Ca. 50% Fachleute und 50% Privatpersonen, dies ist sicherlich sehr interessant für die Sensibilisie-
rung neuer Zielgruppen. 
 
Eingeladene Mitglieder der ausstellenden Organisationen und Verbände. 
 
 
Über 7 Mio. Kontakte 
 

 ca. 1500 Spontankontakte an der Sonderschau mit persönlichen Gesprächen 
 Messezeitung, 3.8 Mio (2x1.9 Mio) Leserinnen und Leser 
 Messeprospekt deutsch und französisch, 1.02 Mio (3x 340'000) Leserinnen und Leser 
 Flyer Sonderschau, 4000 Kontakte 
 Migros-Magazin, 2'315'000 Leserinnen und Leser 
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4 Die Aussteller – Akquisition / PR 
 
Intensive Kommunikation der Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- und Schwellen-
ländern“ über die Kommunikationswege des energie-cluster.ch 

 Permanenter Hinweis im NewsLetter energie-cluster.ch 
 Homepage energie-cluster.ch 
 Directmailings an potenzielle Aussteller ab  
 Telefon-Aquisition durch Dr. Ruedi Meier, Konstantin Brander, Daniela Lehmann, Simone 

Koller 
 Persönliche Gespräche mit potenziellen Ausstellern, Dr. Ruedi Meier, Konstantin Brander 
 Kommunikation in Vorstand (22 Personen) energie-cluster.ch 
 Kommunikation an Kursen und Veranstaltungen energie-cluster.ch 
 Organisation eines Informationsanlasses, Juni 2010 in Bern  

 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Kommunikation der ausstellenden Organisationen und Verbände 
 

 Pressekonferenz für die Fachpresse, 26. August 2010 
 Pressekonferenz für die breiten Medien mit Auftritt Peter Ustinov Foundation, 5. November 

2010, Bern 
 Die Sonderschau wurde im Messeprospekt (Auflage d: und f:) auf 2 Seiten (d) und 1 Seite (f) 

publik gemacht. Die Aussteller waren hier mit Logo präsent. 
 In der Messezeitung (Auflage 1.9 Mio) hat sich eine Seite mit Interview von Bundesrätin Mi-

chèline Calmy-Rey der Sonderschau gewidmet, auch hier waren alle Organisationen mit Lo-
go und Homepage vertreten 

 Für die Bewerbung der Sonderschau, der Veranstaltung und dem Repic Workshop wurden 
4000 vierseitige farbige Flyer gedruckt und verteilt, ebenfalls mit Präsenz der Aussteller 

 Im Migros-Magazin wurde vor der Messe ein Inserat geschaltet (Auflage 1 554 932) 
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Deutscher Messeprospekt mit einer Auflage von 260'000. 

 Beilage in Fach- und Bauherrenzeitschriften / Directmailings 

 Verteiler über Aussteller / Partner 

 Abgabe vor Ort an Messe 
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Seite 20 im deutschen Messeprospekt mit einer Auflage von 260'000. 
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Seite 21 im deutschen Messeprospekt mit einer Auflage von 260'000. 
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Französischer Messeprospekt mit einer Auflage von 80'000. 

 Beilage in Fach- und Bauherrenzeitschriften / Directmailings 

 Verteiler über Aussteller / Partner 

 Abgabe vor Ort an Messe 

 

 
 



 
 

27.01.2011 Seite 11 

Seite 22 im französischen Messeprospekt mit einer Auflage von 80'000. 
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Seite 22 im französischen Messeprospekt mit einer Auflage von 80'000. 
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Messezeitung mit einer Auflage von 1.9 Mio – 3.8 Mio Leserinnen und Leser Deutschschweiz 
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Seite 6 in der Messezeitung mit einer Auflage von 1.9 Mio  
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Seite 7 in der Messezeitung mit einer Auflage von 1.9 Mio  
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Flyer Sonderschau und Veranstaltungen (Auflage 4'000) 
 

Versand per Mail:  

 3* 30'000 

 Spezialmail 
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Inserat in Migros-Magazin (Auflage 1'554'932, Leserinnen und Leser 2 315 000) 
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5 Veranstaltungen  
REPIC Workshop Energieeffizienz 

Beispiele von nachhaltigen Projekten mit Schweizer Technologie und Dienstleistungen 

Projektverantwortung: Nadine Guthapfel 
Verantwortliche internationale Projekte 
REPIC Plattform  

 c/o NET Nowak Energie & Technologie AG 
 Waldweg 8, CH-1717 ST.URSEN 
 Tel.: +41(0)26 494 00 30 
 Fax: +41(0)26 494 00 34 

Datum: Donnerstag, 11. November 2010, 13.30 – 17.30 Uhr 

Ort: Kongresszentrum, Raum 4, BEA bern expo, Bern 

Programm: ersichtlich unter www.hausbaumesse.ch/messe/kongress 

Teilnehmer: ca. 44 Teilnehmer 
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„Entwicklungspolitische Strategien. Projektorientierte Entwicklungszusammenarbeit – ein 
Widerspruch?“ 

Programmverantwortung: Dr. Ruedi Meier, Geschäftsleiter energie-cluster.ch 
Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern  
Tel. +41 31 333 24 69, Fax +41 31 381 24 85 
ruedi.meier@energie-cluster.ch 

 
Projektleitung:  Simone Koller, Assistentin energie-cluster.ch 

Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern 
Tel. +41 31 381 24 80, Fax +41 318 61 11 
simone.koller@energie-cluster.ch 

 
Moderation: Karin Frei, Redaktorin DRS 1, Bern 
 
Datum: Samstag, 13. November 2010, 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Ort:    Kongresszentrum, Raum 2, BEA bern expo, Bern 
 
Programm:   siehe beiliegenden Flyer 
 
Teilnehmer:   ca. 85 TeilnehmerInnen 
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6 Wichtige Hinweise der Aussteller 
 
 sehr gute Plattform, die geboten wurden 
 tiefgründige, qualitativ gute Gespräche konnten geführt werden 
 Stand sollte zu 4 Seiten offen sein 
 Frühzeitige Planung, Koordination, Absprache verbessern 
 Sehr gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis, sonst wäre Teilnahme nicht möglich 
 Interessante Zielgruppe, guter Mix zwischen Fachleuten und Privaten 
 Gute Organisation und Unterstützung durch Veranstalter 
 Breite Kommunikation, hohe Präsenz, gute Wahrnehmung 
 Platzierung, Abgrenzung, Wahrnehmung der einzelnen Aussteller verbessern 

7 Finanzielles 
 

Projektumfang CHF  176’000 
Beitrag Repic CHF 50’000 
Eigenleistungen Focus Events AG CHF 82’000 
direkte Einnahmen CHF 44’000 
 
Details siehe separate Schlussabrechnung 
 

8 Ziel Evaluation gemäss Projektantrag 2010 

8.1 Zielerreichung 

 

Ziel Massnahmen Status 

Bewusstsein schaffen für Dritte 
Welt und Schwellenländer 

Mit der Kommunikationsleistung, die erbracht 
wurde, konnten 6'459'129 Kontakte generiert 
werden. Das Bewusstsein wurde dementspre-
chend geschärft, obwohl die Wiederholung für 
erneute Sonderschauen natürlich noch intensi-
ver wirkt. 

erfüllt 

Aufzeigen Zusammenhänge 
Klima / Umwelt / wirtschaftliche 
Entwicklung 

Die einzelnen Aussteller konnten haben Ihre 
Projekte im jeweils in den Zusammenhang Kli-
ma / Umwelt gestellt und konnten dabei die wirt-
schaftliche Entwicklung nicht ausser Acht las-
sen. Zudem wurden an der Veranstaltung „Ent-
wicklungspolitische Strategien. Projektorientierte 
Entwicklungszusammenarbeit – ein Wider-
spruch?“ diese Punkte noch vertieft. 

erfüllt 

Projektpräsentation von konkre-
ten Produkten / Projekten aus 

Jeder Aussteller hat seine Projekte und / oder 
Produkte vorgestellt. Zudem haben einige Aus-

erfüllt 
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Drittwelt- und Schwellenländern steller Produkte wie kleine Snacks, Schals oder 
die Solarlampe vor Ort an die Besucherinnen 
und Besucher verkauft. 

Ebenfalls gab es Spiele und andere Aktivitäten 
bei denen sich die Besucherinnen und Besucher 
länger verweilen konnten. 

Kommunikation Es wurden ca. 6.5 Mio. Kontakte generiert! 

Zudem sorgte ein riesen Banner für Aufmerk-
samkeit vor und in der Halle, sowie eine LED 
Wand, die immer wieder auf die Sonderschau 
hinwies. 

erfüllt 

Ausstellung mit Gemeinschafts-
stand 

Der Gemeinschaftsstand wurde mit 169m2 rea-
lisiert und bot 19 Organisationen und Vereinen 
Präsentationsfläche, zudem lud eine gemütliche 
Gemeinschaftszone zum Verweilen ein. 

erfüllt 

Mindestens 15 Aussteller ge-
mäss Repic 

Trotz spätem Beginn der Akquisition konnten 19 
Aussteller für eine Teilnahme begeistert werden. 
Die Organisationen benötigen viel Zeit, um die 
Teilnahme mit Ihren Gremien zu besprechen, 
aus diesem Grund ist eine frühzeitige Aus-
schreibung von unbeschreiblicher Wichtigkeit. 

erfüllt 

5m2 pro Aussteller Die meisten Aussteller auf dem Gemeinschafts-
stand haben 5-6 m2 für sich beansprucht, einige 
hatten mehr. Ebenfalls gab es Organisationen, 
die gemeinsam einen kleinen Stand geteilt ha-
ben oder die nur eine Plakatwand gebucht hat-
ten. 

erfüllt 

Professioneller Stand Der Gemeinschaftsstand wurde von Steinmetz 
professionell umgesetzt und die Betreuung vor 
Ort war gewährleistet 

erfüllt 

Mindestens ein Event von 
REPIC soll im Kongresspro-
gramm der Messe durchgeführt 
werden. 

Mit dem Workshop von Repic (44 Teilnehmer) 
und der Veranstaltung „Entwicklungspolitische 
Strategien. Projektorientierte Entwicklungszu-
sammenarbeit – ein Widerspruch?“ (85 Teil-
nehmer) erlaubten zwei sehr gute Events den 
Besucherinnen und Besuchern einen tieferen 
Einblick in die Thematik der Sonderschau. 

erfüllt 
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8.2 Schwierigkeiten 

Die Zusage für die Unterstützung seitens Repic wurde spät erteilt, was zum Teil Schwierigkeiten bei 
der Umsetzung mit sich brachte.  

Die Vereine und Organisationen haben lange Entscheidungswege, deswegen ist eine frühe Aus-
schreibung und Akquisition von Nöten um den möglichen Aussteller genügend Zeit für die Entschei-
dung zu geben. 

Die meisten Aussteller haben die Organisation Ihres Auftritts sehr spät an die Hand genommen, so 
musste auf Seite der Organisation energie-cluster.ch und Hausbau- und Energie-Messe kurzfristig 
gehandelt werden.  

Der administrative Aufwand ist möglichst zu reduzieren. Es ist wünschenswert die Ressourcen pri-
mär in die Projektarbeit einfliessen zu lassen. 

8.3 Lessons learnt 

Vgl. Kapitel 9 

8.4 Schlussfolgerung 

Die im Vertrag vereinbarten Ziele wurden vollumfänglich erreicht und sollten an kommenden Anläs-
sen erneut zum Erfolg führen.  

Die Vereine und Organisationen werden im Jahr 2011 breiter eingeladen und die Akquisition sollte 
intensiver mit übergeordneten Organen (z.B. Repic, etc.) koordiniert werden. 

Mit rund 6.5 Mio. generierten Kontakten hat die Sonderschau „Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- 
und Schwellenländern“ die Thematik erneuerbare Energien und Energieeffizienz in Entwicklungslän-
dern breit gestreut und thematisiert. So wurden aktiv interessierte, wie auch passiv interessierte Per-
sonen auf das Thema aufmerksam gemacht.   

Es wurden bewusst auch die Themen Arbeit und Gesellschaft mit einbezogen. Eine nachhaltige 
Entwicklung soll umfassend angegangen werden. Eine positive gesellschaftliche Entwicklung (z.B. 
Frauenförderung) hat grosse Auswirkungen auf das Bevölkerungswachstum und damit etwa auf die 
Energienachfrage. 

Um das breite Publikum anzusprechen, ist eine vermehrte Interaktion anzustreben. Die Besucherin-
nen und Besucher werden durch Wettbewerbe, Spiele oder anderen Unterhaltungsaktionen auf den 
Stand der Sonderschau aufmerksam und nehmen auch diese Erinnerungen mit in den Alltag. 
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9 Wichtige Hinweise für die Zukunft / nächste Sonderschau 
„Nachhaltige Projekte in Entwicklungs- und Schwellenländern“ 
 
 Frühzeitige Ausschreibung ist für die Organisation wichtig – Treffen mit Ausstellern 
 Noch breiter einladen 
 Thematik noch mehr profilieren, Nachhaltige Entwicklung mit allen Dimensionen angehen 
 Standort wird im nächsten Jahr in der Ausstellungshalle 130 sein, hier wäre aber ein nach 4 

Seiten offener Stand ideal 
 Mehr Einbezug der vorhandenen Adressen der Träger, wäre effizient bei der Akquisition 
 Zufriedene Aussteller 2010, die im Jahr 2011 wieder dabei sein wollen, sollen als Referen-

zen dienen und helfen, zusätzliche Teilnehmer zu motivieren 
 
 
Verantwortliche Leiter  Projektleitung 
 

   
 
Dr. Ruedi Meier Konstantin Brander Simone Koller 
Geschäftsleiter Mitglied der Messeleitung Assistentin  
energie-cluster.ch Focus Events AG energie-cluster.ch 
 

 


